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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSG Augsburg 1885 : TSV Firnhaberau Augsburg II 
Montag, 11.03.2024, 20:15 Uhr

TSG Augsburg 1885 gegen TSV Firnhaberau Augsburg II 9:6

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 33:29 in den Sätzen gewannen die Spieler
von der TSG Augsburg 1885 ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV Firnhaberau Augsburg II. 190 Minuten lang
wurde am Montag mitgefiebert, ehe Stefan Wantscher den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Das Doppel
zwischen Wantscher / Wantscher und Kern / Bauer endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg
für die Gastgeber. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Asum / Wantscher gewannen gegen Wildfeuer / Hohoff mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Asum / Wantscher endete. Mit 3:1 hatten
Wantscher / Wantscher im Doppel gegen Hehl / Braunbarth die Nase vorn. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Dominique Sebastian Wantscher gegen Andreas Hohoff nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:6, 4:11, 12:10 nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Keinen Punkt beisteuern konnte Melanie Wantscher im Match
gegen Benjamin Wildfeuer, das 0:3 verloren ging. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Manuel Asum seinen
Gegner Michael Hehl beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Einen Zähler für das Team
verpasste Michael Wantscher bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Stephan Kern.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Brigitte Wantscher und
Holger Braunbarth, die Brigitte Wantscher letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Stefan
Wantscher gegen Jürgen Bauer hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der TSG Augsburg 1885 und des TSV Firnhaberau
Augsburg II in die Box. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Dominique Sebastian
Wantscher gegen Benjamin Wildfeuer. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Andreas Hohoff hatte
Melanie Wantscher nur im ersten Satz eine Chance. Manuel Asum verlor derweil sein Match gegen
Stephan Kern unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Diese Niederlage war
gleichzeitig die 5. für Asum seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 8 Siege gelangen. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Michael Hehl zunächst nicht gut aus, so gewann Michael Wantscher im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Jürgen Bauer war
wiederum Brigitte Wantscher, obwohl sie alles gegeben hatte. Es dauerte eine Weile, bis Stefan
Wantscher sein 3:2 gegen Holger Braunbarth feiern konnte. 10:2 (Wantscher) bzw. 15:8
(Braunbarth) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat die TSG Augsburg 1885 in der Saison nun 13 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.03.2024 gegen den SV
Ottmarshausen bevor. Für den TSV Firnhaberau Augsburg II steht nach diesem Ergebnis die Partie
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gegen den TSV Gersthofen 1909 II am 19.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 17:21 geht.

 Statistik:
 TSG Augsburg 1885

Doppel: Wantscher / Wantscher 1:0, Asum / Wantscher 1:0, Wantscher / Wantscher 1:0 
Einzel: D. Wantscher 2:0, M. Wantscher 0:2, M. Asum 1:1, M. Wantscher 1:1, B. Wantscher 1:1, S.
Wantscher 1:1 

 TSV Firnhaberau Augsburg II
Doppel: Wildfeuer / Hohoff 0:1, Kern / Bauer 0:1, Hehl / Braunbarth 0:1 
Einzel: B. Wildfeuer 1:1, A. Hohoff 1:1, S. Kern 2:0, M. Hehl 0:2, J. Bauer 2:0, H. Braunbarth 0:2


